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Nr. Träger öffentlicher Belange STN zum Entwurf 
Eingang am: 

Bezugnahme auf  
STN Vorentwurf vom: 

1 Agentur für Arbeit Sangerhausen 
Baumschulenweg 1 
06526 Sangerhausen 

Keine Stellungnahme 
eingegangen 

-- 

2 Amt f. Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd 
Müllnerstraße 59 
06667 Weißenfels 

16.08.2021 23.02.2021 

3 Autobahnamt Halle 
An der Fliederwegkaserne 21 
06130 Halle/ Saale 

Keine Stellungnahme 
eingegangen 

-- 

4 Biosphärenreservatsverwaltung Südharz 
Hallesche Straße 67/68 
06536 Südharz 

Keine Stellungnahme 
eingegangen 

-- 

5 Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 
Hauptstelle Portfoliomanagement 
Otto-von-Guericke-Str. 4 
39104 Magdeburg 

Keine Stellungnahme 
eingegangen 

-- 

6 Deutsche Bahn Netz AG 
DB Immobilien, Eigentumsmanagement 
Tröndlinring 3 
04105 Leipzig 

05.07.2021 26.02.2021 

7 Eisenbahn-Bundesamt 
Ernst-Kamieth-Straße 5 
06112 Halle/ Saale 

05.07.2021 26.02.2021 

8 Handwerkskammer Halle 
Graefestr. 24 
06112 Halle/ Saale 

07.07.2021 -- 

9 Industrie- und Handelskammer Halle-Dessau  
Geschäftsstelle Sangerhausen 
Ewald-Gnau-Str. 1 
06526 Sangerhausen 

05.08.2021 18.02.2021 

10 Katholische Kirchengemeinde 
Mogkstr. 13 
06526 Sangerhausen 

Keine Stellungnahme 
eingegangen 

-- 

11 Kirchliches Verwaltungsamt 
Markt 30 
06526 Sangerhausen 

Keine Stellungnahme 
eingegangen 

-- 

12 Kreisverwaltung Mansfeld-Südharz, FB 3 Bauleitplanung 
Rudolf-Breitscheid-Str. 20-22 
06526 Sangerhausen 

16.08.2021 13.03.2021  
nur einzelne Sachgebiete: 

Standortmarketing 

Regionalplanung 

Unt. Naturschutzbehörde 

Unt. Immissionsschutzbehörde 

Straßenverkehrsamt 

Gesundheitsamt 

Amt für Veterinärangelegenheit 

Untere Denkmalschutzbehörde 

Amt f. Gebäudemanagement 

Bauleitplanung 

13 Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie 
Landesmuseum für Vorgeschichte 
Richard-Wagner-Str. 9 
06114 Halle/ Saale 

a: 21.07.2021 

b: 05.08.2021 

a: 24.02.2021 

b: -- 

14 Landesamt für Geologie und Bergwesen Sachsen-Anhalt 
Köthener Straße 38 
06118 Halle/ Saale 

21.07.2021 19.02.2021 

15 Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-
Anhalt 
Neustädter Passage 15 
06122 Halle/ Saale 

26.07.2021 -- 

16 Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft 
Sachsen-Anhalt, Flussbereich Sangerhausen 
Oberröblinger Bahnhofstr. 1 
06526 Sangerhausen 

14.07.2021 -- 

17 Landesstraßenbaubehörde Sachsen-Anhalt 
Regionalbereich Süd  
An der Fliederwegkaserne 21 
06130 Halle/ Saale 

02.09.2021 -- 



Seite II 

Nr. Träger öffentlicher Belange STN zum Entwurf 
Eingang am: 

Bezugnahme auf  
STN Vorentwurf vom: 

18 LMBV Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-
Verwaltungsgesellschaft mbH  
Bereich Kali-Spat-Erz 
Am Petersenschacht 9 
99706 Sondershausen 

13.07.2021 26.02.2021 

19 LVWA Landesentwicklungsplanung, Ref. 24 
Ernst-Kamieth-Straße 2 
06112 Halle/ Saale 

13.07.2021 -- 

20 Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr des 
Landes Sachsen-Anhalt, Außenstelle Halle, Referat 44 
Neustädter Passage 15 
06122 Halle/ Saale 

05.08.2021 -- 

21 NASA GmbH 
Am alten Theater 6 
39104 Magdeburg 

Keine Stellungnahme 
eingegangen 

-- 

22 Polizeirevier Mansfeld-Südharz 
Friedensstraße 7 
06295 Lutherstadt Eisleben 

Keine Stellungnahme 
eingegangen 

-- 

23 Regionale Planungsgemeinschaft Harz, Geschäftsstelle 
Turnstraße 8 
06484 Quedlinburg 

15.07.2021 -- 

24 Verkehrsgesellschaft „Südharz“ mbH 
Ritteröder Str. 11 
06333 Hettstedt 
 

Keine Stellungnahme 
eingegangen 

-- 

Ver- und Entsorgung 

25 Deutsche Telekom Technik GmbH, TNL Ost PTI 24 
Kaiserslauterer Straße 75 
06128 Halle/ Saale 

22.07.2021 23.04.2021 

26 ENVIA, Hauptdirektion S/A 
Magdeburger Straße 51 
06076 Halle/ Saale 

Keine Stellungnahme 
eingegangen 

-- 

27 Fernwasserversorgung Elbaue-Ostharz 
Nauendorfer Straße 46 
04860 Torgau 

01.07.2021 -- 

28 Kabel Deutschland Vertrieb und Service GmbH & Co.KG 
Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen 
Hainstraße 1 – 3 
04109 Leipzig 

Keine Stellungnahme 
eingegangen 

-- 

29 MITNETZ Strom 
Industriestraße 10 
06184 Kabelsketal 

19.07.2021 -- 

30 Mitteldeutsche Netzgesellschaft Gas mbH, Regionale 
Netze 
Industriestr. 10 
06184 Kabelsketal 

29.06.2021 09.03.2021 

31 Stadtwerke Sangerhausen 
Alban-Hess-Str. 29 
06526 Sangerhausen 

07.07.2021 -- 

32 Unterhaltungsverband „Helme“ 
Alter Stadtweg 206 
06526 Wallhausen 

Keine Stellungnahme 
eingegangen 

-- 

33 Unterhaltungsverband „Wipper-Eine“ 
Am Voigts Garten 3 
06308 Klostermansfeld 

Keine Stellungnahme 
eingegangen 

-- 

34 Wasserverband "Südharz" 
Am Brühl 7 
06526 Sangerhausen 
 

21.07.2021 -- 

Naturschutzverbände 

35 Bund für Umwelt und Naturschutz e.V., Landesverband S/A 
Olvenstedter Straße 10 
39108 Magdeburg 

Keine Stellungnahme 
eingegangen 

-- 

36 Naturschutzbund Deutschland e.V., NABU Halle/Saalkr. 
Große Klausstraße 11 
06108 Halle/ Saale 
 
 
 

Keine Stellungnahme 
eingegangen 

-- 
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Nr. Träger öffentlicher Belange STN zum Entwurf 
Eingang am: 

Bezugnahme auf  
STN Vorentwurf vom: 

Nachbargemeinden 

37 Stadt Mansfeld 
Lutherstraße 9 
06343 Mansfeld 

Keine Stellungnahme 
eingegangen 

-- 

38 Verbandsgemeinde "Goldene Aue" 
Lange Straße 8 
06537 Kelbra 

Keine Stellungnahme 
eingegangen 

-- 

39 Stadt Arnstein 
Eislebener Chaussee 2 
06456 ARnstein OT Quenstedt 

Keine Stellungnahme 
eingegangen 

-- 

40 Stadt Allstedt 
Forststraße 9 
06542 Allstedt 

13.07.2021 -- 

41 Stadt Harzgerode 
Marktplatz 1 
06493 Harzgerode 

30.07.2021 -- 

42 Gemeinde Südharz 
Wilhelmstraße 4 
06536 Südharz 

20.07.2021 -- 

43 Stadtverwaltung Artern 
Markt 14 
06556 Artern 

Keine Stellungnahme 
eingegangen 

-- 

44 Stadtverwaltung Lutherstadt Eisleben 
Markt 1 
06295 Lutherstadt Eisleben 

12.07.2021 -- 

45 Stadtverwaltung Hettstedt 
Markt 1 
06333 Hettstedt 

02.07.2021 -- 

46 Stadtverwaltung Nordhausen 
Markt 1 
99734 Nordhausen 

Keine Stellungnahme 
eingegangen 

-- 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 2 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Die Feststellung wird zur Kenntnis genommen. 
Es wird festgestellt, dass die durch das Vorhaben in Anspruch genommenen Flurstücke 
nicht Bestandteil eines Feldblocks gemäß Feldblockkataster sind und landwirtschaftlich 
genutzte Fläche nicht betroffen ist. 
 
Seitens des ALFF Süd bestehen keine Bedenken gegenüber dem Vorhaben. 
 

 

1 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 2 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 2) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die Stellungnahme vom 23.02.2021 wurde im Rahmen der Entwurfserarbeitung 
berücksichtigt (siehe nachfolgende Stellungnahme zum Vorentwurf). 
 
zu 3) Die allgemeine Feststellung wird zur Kenntnis genommen. 
 

 

Noch 
1 

2 

3 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 2 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Die Feststellung wird zur Kenntnis genommen. 
Es wird festgestellt, dass die durch das Vorhaben in Anspruch genommenen Flurstücke 
nicht Bestandteil eines Feldblocks gemäß Feldblockkataster sind und landwirtschaftlich 
genutzte Fläche nicht betroffen ist. 
 
Seitens des ALFF Süd bestehen keine Bedenken gegenüber dem Vorhaben. 
 

 

1 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 2 - Vorentwurf 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 2) Die Feststellung wird zur Kenntnis genommen. 
Es wird festgestellt, dass kein Verfahren der Bodenordnung anhängig ist. 
 
zu 3) Der allgemeine Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 

 

Noch 
1 

2 

3 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 6 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Seitens der Deutschen Bahn AG, DB Immobilien bestehen keine Einwände/Hinweise zum 
Vorhaben. 
Die Stellungnahme vom 26.02.2021 wurde im Rahmen der Entwurfserarbeitung 
berücksichtigt (siehe nachfolgende Stellungnahme zum Vorentwurf). 
 
 

 

1 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 6 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Seitens der Deutschen Bahn aG, DB Immobilien bestehen keine Einwände/Hinweise zum 
Vorhaben. 
 
zu 2) Der Hinweis wird berücksichtigt. 

Der Standort wird als Gewerbegebiet (GE) entwickelt. Eine sensible Nutzung (z.B. 
Wohnen) des Plangebietes ist nicht geplant. 

Die benannte aktive Bahnanlage befindet sich ca. 300 m nördlich des Plangebietes.  

Unter Pkt. 6.3 Verkehrsinfrastruktur und Erschließung der Begründung wird der Hinweis 
zum SPNV (Schienengebundener Personennahverkehr) übernommen, um auf mögliche 
Immissionen hinzuweisen. 
 

 

1 

2 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 7 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die Stellungnahme vom 26.02.2021 wurde im Rahmen der Entwurfserarbeitung 
berücksichtigt (siehe nachfolgende Stellungnahme zum Vorentwurf). 
 
 

 

1 



Seite 8 

 

 

Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 7 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Die Feststellung wird zur Kenntnis genommen. 
Es wird festgestellt, dass die Belange des Eisenbahn-Bundesamtes durch das Vorhaben 
nicht berührt werden. Es bestehen keine Bedenken. 
 

 

1 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 8 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Durch die Handwerkskammer Halle (Saale) bestehen keine Hinweise und Bedenken 
gegenüber dem Vorhaben. 
 

 

1 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 9 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Seitens der IHK Halle-Dessau bestehen keine Bedenken oder grundsätzlichen 
Änderungsvorschläge. Dem Entwurf wird zugestimmt. 
 
Die Stellungnahme vom 18.02.2021 wurde im Rahmen der Entwurfserarbeitung 
berücksichtigt (siehe nachfolgende Stellungnahme zum Vorentwurf). 
 

 

1 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 9 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Seitens der IHK Halle-Dessau bestehen keine Bedenken oder grundsätzlichen 
Änderungsvorschläge. Dem Entwurf wird zugestimmt. 
 

 

1 



Seite 12 

  

 

Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Durch die SMG wird die Erweiterung des bestehenden B-Planes „Martinsriether Weg“ 
begrüßt. 
Die Stellungnahme vom 11.03.2021 wurde im Rahmen der Entwurfserarbeitung 
berücksichtigt (siehe nachfolgende Stellungnahme zum Vorentwurf). 
 
zu 2) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die Stellungnahme vom 11.03.2021 wurde im Rahmen der Entwurfserarbeitung 
berücksichtigt (siehe nachfolgende Stellungnahme zum Vorentwurf). 
 
 

 

1 

2 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 3) Die allgemeine Feststellung wird zur Kenntnis genommen. 
 
zu 4) Die Feststellung wird zur Kenntnis genommen. 
Es wird festgestellt, dass die Hinweise der Stellungnahme vom 11.03.2021 Untere 
Naturschutzbehörde im Rahmen der Entwurfserarbeitung überwiegend berücksichtigt 
wurden (siehe nachfolgende Stellungnahme zum Vorentwurf). 
Begrüßt wird dem Folgen des Vorschlages zur Eingrünung der westlichen 
Plangebietsgrenze. 
Der Inanspruchnahme der Böden mit überdurchschnittlich hohen natürlichen 
Bodenfunktionen für die geplante Ausgleichsmaßnahme wird zugestimmt. 
 
zu 5) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
Den Ausführungen im Artenschutzrechtlichen Fachbeitrag wird gefolgt. Für die Umsiedlung 
der Zauneidechsen liegt eine Genehmigung der Oberen Naturschutzbehörde vor. 
 
zu 6) Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  
Das Absammeln der Zauneidechsen ist im Sommer/Spätsommer 2021 erfolgt. Um ein 
erneutes Einwandern von Zauneidechsen zu vermeiden, wird die Vorhabenfläche mit 
einem Reptilienschutzzaun eingezäunt. Zum Schutz des Feldhamsters ist die Festsetzung 
4.3 (neu 4.2) getroffen worden. Der Schutz von Horststandorten wird während der 
Bauausführung beachtet. 
 

zu 7) Der Hinweis wird berücksichtigt.  
Die rechnerische Bilanzierung wird entsprechend des Hinweises korrigiert und aktualisiert. 
Die Beschreibung der Maßnahme M 1 wird analog angepasst. 

 

3 

4 

5 

7 

6 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 8) Der Hinweis wird berücksichtigt.  
Die Festsetzung 4.7 (neu 4.6) wird entsprechend des Hinweises angepasst. Auf das 
Genehmigungserfordernis wird in der Begründung zu dieser Festsetzung hingewiesen. 
 
zu 9) Der Hinweis wird berücksichtigt.  
In der Festsetzung 4.5 (neu 4.4) wird klargestellt, dass sich das Entfernen der Gehölze nur 
auf das Zauneidechsenhabitat bezieht. Die weiteren Ausführungen zur Pflege der Fläche 
M 1 werden in die Begründung zu den Festsetzungen 4.5 (neu 4.4) und 4.7 (neu 4.6) 
übernommen. Es wird in Begründung zur Festsetzung 4.7 (neu 4.6) der Verweis auf den 
genannten Runderlass ergänzt. 
 
zu 10) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Sachverhalt wurde geprüft. Seitens des Vorhabenträgers bestehen Bemühungen, den 
Mutterboden zur Verbesserung weniger wertvoller Standorte nachzunutzen. Ein konkretes 
Konzept zum Ausbringen kann jedoch erst mit der Ausführungsplanung erarbeitet werden. 
Es wird ergänzend ein entsprechender Hinweis in die Begründung unter Pkt. 9.7.5 Natur- 
und Bodenschutz aufgenommen 
 
zu 11) Der Hinweis wird berücksichtigt.  
Die Hecke wird in der Planzeichnung als geschütztes Biotop gekennzeichnet und in der 
Begründung die notwendige Genehmigung hingewiesen. Da die Inanspruchnahme der 
Hecke im Zuge der Herstellung der Erschließung erfolgt, für die darüber hinaus eine 
wasserrechtliche Genehmigung notwendig ist, wird auch der Antrag auf Befreiung von den 
Verboten nach § 30 Abs. 2 BNatSchG erst in diesem Rahmen gestellt. Ein entsprechender 
Hinweis wird unter Pkt. 9.7.5 Natur- und Bodenschutz aufgenommen. 
 

 

Noch 
7 

8 

9 

10 

11 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 12) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Der Sachverhalt wurde geprüft. Die Festsetzung 4.2 wird gestrichen. Sangerhausen hat 
eine Stellplatzsatzung, in der die Baumpflanzungen geregelt werden. Gemäß § 3 Abs. 3 
der Stellplatzsatzung „sind bei jeder Stellplatzanlage für je 6 Stellplätze ein 
standortgerechter Laubbaum zu pflanzen“. Insofern ist eine Festsetzung entbehrlich. 
Unter Pkt. 9.7 Hinweise wird die Berücksichtigung der Stellplatzsatzung der Stadt 
Sangerhausen bei Errichtung von Stellplätzen ergänzt. 
 
zu 13) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
zu 14) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Es wird festgestellt, dass nicht erkennbar ist, ob die Hinweise der Stellungnahme vom 
11.03.2021 Untere Immissionsschutzbehörde in den Entwurf eingeflossen sind. 
Der Sachverhalt wurde geprüft. Durch die Immissionsschutzbehörde wurden in der 
Stellungnahme vom 11.03.2021 (siehe nachfolgende Stellungnahme zum Vorentwurf) 
zur Beurteilung des Vorhabens aus immissionsschutzrechtlicher Sicht sehr detaillierte 
Aspekte angefragt, deren Beantwortung zum Zeitpunkt der Aufstellung des 
Bebauungsplanes noch nicht möglich ist. Die Fragen können erst im Zuge des 
Bauantrages beantwortet werden. Damit erfolgt die abschließende 
immissionsschutzrechtliche Beurteilung des Vorhabens sowie möglicherweise daraus 
abzuleitenden Forderung immissionsschutzrechtlicher Maßnahmen im Rahmen des 
Bauantragsverfahrens. 
 
 

 

12 

Noch 
11 

13 

14 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 15) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Es wird festgestellt, dass der Hinweis bezüglich der Genehmigungsbedürftigkeit der 
geplanten Überfahrten über den Hungergraben in der Planunterlage enthalten ist. 
 
Die Hinweise bezüglich der Errichtung der beiden Überfahrten sind im Rahmen der 
Vorhaben- und Erschließungsplanung zu beachten. In diesem Rahmen sind die 
entsprechenden Genehmigungen einzuholen sowie die erforderlichen Abstimmungen zu 
treffen. 
 

 

15 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 16) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Hinweis ist im Rahmen der Vorhaben- und Erschließungsplanung zu beachten. 
 
zu 17) Der allgemeine Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
zu 18) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Aus abfallrechtlicher Sicht bestehen gegenüber dem Vorhaben keine Einwände. 
 
zu 19) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Hinweis ist im Rahmen der Vorhaben- und Erschließungsplanung bzw. im Rahmen 
des Bauantrags/ -genehmigungsverfahren zu beachten. 
 
zu 20) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
Der Sachverhalt wurde nochmals geprüft. Das ALFF (siehe lfd. Nr. 2) hat mitgeteilt, dass 
es sich nicht um eine Landwirtschaftsfläche handelt. Es gibt keinen Hinweis auf die Bildung 
eines Feldblocks, Gleichwohl wird der Bedeutung des Bodens dahingehend Rechnung 
getragen, dass unter Pkt. 9.7.5 Natur- und Bodenschutz der Begründung explizit ein 
Hinweis auf Wiederverwendung des Mutterbodens aufgenommen wurde. 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 21) Der Hinweis wird berücksichtigt.  
Der Sachverhalt wurde geprüft. Es wurde ergänzend, mit Verweis auf die 
Ausführungsplanung zum Vorhaben, festgelegt, dass überschüssiger Mutterboden auf 
weniger wertvollen Böden aufgetragen werden soll (vgl. Pkt. 9.7.5 Natur- und 
Bodenschutz). Eine entsprechende Ergänzung erfolgt auch im Umweltbericht. 
 
zu 22) Der allgemeine Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
zu 23) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Hinweis bezüglich des Ausbaus der Verkehrsflächen, Abstandsflächen, 
Beschaffenheit der baulichen Anlagen sowie der Löschwasserbereitstellung ist im Rahmen 
der Vorhaben- und Erschließungsplanung zu beachten.  
Die erforderlichen Nachweise sind im Rahmen des Bauantrags/ -genehmigungsverfahren 
zu erbringen. 
Die Hinweise des SG Brandschutz der Stellungnahme zum Vorentwurf vom 11.03.2021) 
(siehe nachfolgende Stellungnahme zum Vorentwurf) wurden bei der 
Entwurfserarbeitung berücksichtigt.  
 
 

 

Noch 
20 

21 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 24) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Es ergeben sich keine neuen Hinweise oder Erkenntnisse zum Thema 
Katastrophenschutz. In der Begründung unter Pkt. 6.7.4 Kampfmittel sind die 
erforderlichen Hinweise bereits enthalten. 
 
zu 25) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die Stellungnahme des Straßenverkehrsamtes vom 11.03.2021 zum Vorentwurf wird 
bestätigt (siehe nachfolgende Stellungnahme zum Vorentwurf). 
 

 

Noch 
23 

24 

25 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 26) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die Stellungnahme des Gesundheitsamtes vom 11.03.2021 bleibt in ihrer Aussage 
bestehen (siehe nachfolgende Stellungnahme zum Vorentwurf). 
 

zu 27) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die Stellungnahme des Amtes für Veterinärangelegenheiten vom 11.03.2021 wird 
bestätigt (siehe nachfolgende Stellungnahme zum Vorentwurf), Ergänzungen sind 
nicht erforderlich. 
 

zu 28) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die Stellungnahme der Unteren Denkmalschutzbehörde vom 11.03.2021 behält weiterhin 
ihre Gültigkeit (siehe nachfolgende Stellungnahme zum Vorentwurf). 
 

zu 29) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Gegenüber der Planung bestehen aus bauordnungsrechtlicher Sicht keine Einwände. 
 

zu 30) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die durch den vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit einer gewerblichen Nutzung und 
Grünfläche zu überplanenden Flurstücke 152 und 154 befinden sich im Eigentum des 
Vorhabenträgers. Damit besteht kein Widerspruch gegenüber den genannten 
Gesetzlichkeiten. Für die Flurstücke 156, 64/38 (Graben), die sich im Eigentum der Stadt 
befinden, wird eine Grunddienstbarkeit zugunsten des Vorhabenträgers eingeräumt. 
Eine Vereinigung der Grundstücke ist nicht Gegenstand des vorliegenden verbindlichen 
Bauleitplanverfahrens und ist als separate Maßnahme durchzuführen. 
 

zu 31) Der allgemeine Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 

zu 32) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die Stellungnahme des Amtes für Gebäudemanagement, Bau und Liegenschaften 
vom 11.03.2021 wird bestätigt (siehe nachfolgende Stellungnahme zum Vorentwurf). 
 

zu 31) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Es bestehen seitens der Bauleitplanung keine Einwände gegenüber dem Vorhaben. 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 34) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die Stellungnahme des vom 11.03.2021 Bauleitplanung behält weiterhin ihre Gültigkeit und 
ist von daher prinzipiell zu beachten; die Forderungen sind einzuhalten (siehe 
nachfolgende Stellungnahme zum Vorentwurf). 
 

zu 35) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die im Entwurf vorgenommene Darstellung der Art der baulichen Nutzung sowie der 
Konkretisierung der Grünflächen wird befürwortet.  
 

zu 36) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Der Durchführungsvertrag wird vor Satzungsbeschluss zwischen der Stadt Sangerhausen 
und dem Vorhabenträger abgeschlossen. 
 

zu 37) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Der Satzungsbeschluss des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ist durch die Stadt 
Sangerhausen ortsüblich bekannt zu machen, wodurch der Vorhabenbezogene 
Bebauungsplan Rechtskraft erlangt. 
 

zu 38) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
In der Planzeichnung werden die geforderten Angaben ergänzt. 
 

zu 39) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die Stadt Sangerhausen ist Nutzer des Geoleistungspaketes des LVermGeo. Die 
Nutzungsgenehmigung ist auf der Planzeichnung vermerkt. Es wurde der aktuelle 
Datenbestand als Plangrundlage genutzt. Eine Bestätigung durch das LVermGeo ist somit 
nicht erforderlich. 
 

zu 40) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Es ergeben sich keine weiteren planungsrechtlichen Hinweise/Forderungen seitens des 
Sachgebietes Bauleitplanung.  
 

zu 41) Der Hinweis wird berücksichtigt 
Die Kreisverwaltung wird über das Abwägungsergebnis informiert. 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 42) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Nach Erlangung der Rechtskraft werden der Kreisverwaltung die geforderten Unterlagen 
übergeben. 
 
zu 43) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Sachverhalt wurde geprüft. Es wurde festgestellt, dass die benannten Runderlasse 
und Rundverfügungen im Rahmen der Verfahrensführung beachtet wurden. 
Das Internet als Beteiligungsplattform wurde genutzt. Der Nachweis wird der 
Verfahrensakte beigefügt. 
Im Text der Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung ist die Formulierung Abgabe der 
Stellungnahmen per Mail enthalten. Damit liegt kein Mangel der Bekanntmachung der 
öffentlichen Auslegung des Planentwurfes vor.  
Im weiteren Verfahren werden diese Hinweise beachtet. 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 44) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Nach Erlangung der Rechtswirksamkeit des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
erfolgt die Übergabe der Planunterlage im X-Planungsformat an die Kreisverwaltung.  
 
zu 45) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Es ergeben sich keine weiteren planungsrechtlichen Hinweise/Forderungen seitens der 
Kreisverwaltung.  
 
zu 46) Der allgemeine Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 

 

44 

Noch 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Seitens der Unteren Landesentwicklungsbehörde bestehen keine Einwände zum 
Vorhaben. 
Die oberste Landesentwicklungsbehörde wurde separat zur Abgabe einer Stellungnahme 
aufgefordert.  
 
 

 

1 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 2) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Der Pkt. 6.7.5 Kampfmittel wird durch den Hinweis, dass Kampfmittelfunde nie 
ausgeschlossen werden können sowie durch den Hinweis auf die KampfM-GAVO ergänzt. 
 
zu 3) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Der Grabenweg befindet sich außerhalb des Geltungsbereiches. Die Anlage eines 
Wendehammers im Grabenweg ist aufgrund der baulichen Situation des Grabenweges 
sowie der angrenzenden Bebauung nicht möglich. Im Brandfall wird die Feuerwehr auf die 
Betriebsfläche der Liebe Gruppe fahren. Hier findet sich ausreichend Aufstellfläche (z.B. in 
den Fahrspuren).  
Unter Pkt. 8.4 Zielkonzept der Ver- und Entsorgung der Begründung wird bereits darauf 
hingewiesen, dass die An-, Zu- und Durchfahrten für die Feuerwehr entsprechend § 5 der 
BauO-LSA i.V.m. der Richtlinie über Flächen für die Feuerwehr zu gewährleisten sind. 
Der Hinweis bezüglich der An-, Zu- und Durchfahrt für die Feuerwehr entsprechend § 5 
BauO-LSA ist im Rahmen der in Vorhaben-/ Erschließungs- und Ausführungsplanung zu 
beachten 
In der Begründung erfolgt unter Pkt. 8.3 Zielkonzept zur verkehrlichen Erschließung die 
Ergänzung, dass ein ungehinderter Zugang der Feuerwehr trotz Einfriedung des 
Betriebsgeländes über die Einrichtung eines Schlüsselrohrdepots sichergestellt werden 
kann. 

 

Noch 
1 

2 

3 



Seite 26 

 

 

Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 4) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Seitens des Straßenverkehrsamtes bestehen keine Einwände gegenüber der Planung. 
Das LSBB wurde separat zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert. 
 
zu 5) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Seitens des SG Bauordnung bestehen keine Einwände gegenüber der Planung. 
 
zu 6) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die durch den vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit einer gewerblichen Nutzung und 
Grünfläche zu überplanenden Flurstücke 152 und 154 befinden sich im Eigentum des 
Vorhabenträgers. Damit besteht kein Widerspruch gegenüber den genannten 
Gesetzlichkeiten. Für die Flurstücke 156, 64/38 (Graben), die sich im Eigentum der Stadt 
befinden, wird eine Grunddienstbarkeit zugunsten des Vorhabenträgers eingeräumt. 
Eine Vereinigung der Grundstücke ist nicht Gegenstand des vorliegenden verbindlichen 
Bauleitplanverfahrens und ist als separate Maßnahme durchzuführen. 
 
 

 

Noch 
3 

4 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 7) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Hinweis ist im Rahmen der Vorhaben- und Erschließungsplanung zu beachten. 
 
zu 8) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
In der Begründung erfolgt unter Pkt. 6 Städtebauliche Bestandssituation die Ergänzung 
des Pkt. 6.8 Archäologie und Denkmalschutz mit dem Hinweis bezüglich des 
Vorhandenseins eines archäologischen Kulturdenkmals, die Benennung der Einhaltung 
der Vorgaben des Denkmalschutzgesetzes (denkmalrechtliche Genehmigung). 
 
zu 9) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Es wird festgestellt, dass sich durch das Vorhaben keine nachteiligen Beeinträchtigungen 
auf das Schutzgut Mensch ergeben. 
 

 

Noch 
6 

7 

8 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 10) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Hinweis ist im Rahmen der Vorhaben- und Erschließungsplanung zu beachten. 
 
zu 11) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Durch die SMG wird die Erweiterung des bestehenden B-Planes „Martinsriether Weg“ und 
der damit einhergehende Erhalt bzw. Schaffung von Arbeits-/Ausbildungsplätzen sowie die 
Kooperation mit dem CJD begrüßt. 
 
zu 12) Der Hinweis wird berücksichtigt. 

In der Begründung erfolgt unter Pkt. 8 Planungs- und Zielkonzept die Ergänzung des 
Hinweises bezüglich Beachtung der Thematik Barrierefreiheit und Berücksichtigung der 
ArbStättV. 

Die benannten Normen und Richtlinien sind im Zuge der Vorhaben-/ Erschließungs- und 
Ausführungsplanung beachtet. 
 

 

Noch 
9 

10 

11 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
 

 

Noch 
12 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
 

 

Noch 
12 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 13) Der Hinweis wird berücksichtigt. 

Nach Prüfung des Sachverhaltes erfolgt die Darstellung einer Hecke an der westlichen 
Geltungsbereichsgrenze. Die dort befindlichen Stellplätze entfallen. Der Grünstreifen zieht 
sich bis an die südliche Geltungsbereichsgrenze als Abschirmung des Betriebsgeländes 
zur freien Landschaft.  

 
zu 14) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Die Grünordnerischen Festsetzungen sowie die Begründung werden entsprechend 
angepasst. 
 
zu 15) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Der Hinweis findet im Rahmen des Ausgleichskonzeptes Beachtung. 
 

 

Noch 
12 

13 

14 

15 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 16) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Der Hinweis findet im Rahmen des der Erarbeitung des Umweltberichtes Beachtung. 
 
zu 17) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Das Ausgleichskonzept wird unter Berücksichtigung der Hinweise geprüft und 
fortgeschrieben.  
 
zu 18) Der Hinweis wird berücksichtigt. 

Die Erfassungen und artenschutzrechtliche Prüfung sind 2020/2021 erfolgt, der 
Artenschutzfachbeitrag liegt mit Stand März 2021 vor.  

Maßnahmen des Artenschutzfachbeitrages werden in die Festsetzungen des 
Vorhabenbezogenen Bebauungsplans übernommen. 
 
 

 

17 

Noch 
15 

16 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 19) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Die rechnerische und verbal-argumentative Bilanzierung wird im Umweltbericht dargestellt. 
 
 
 
 

 

Noch 
18 

19 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 20) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Der Hinweis wird bei der Entwurfsbearbeitung beachtet. 
 
zu 21) Der allgemeine Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
zu 22) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Es werden durch die Untere Immissionsschutzbehörde zur Beurteilung des Vorhabens aus 
immissionsschutzrechtlicher Sicht sehr detaillierte Aspekte angefragt, deren Beantwortung 
zum Zeitpunkt der Aufstellung des Bebauungsplanes noch nicht möglich ist. Die Fragen 
können erst im Zuge des Bauantrages beantwortet werden. Damit erfolgt die 
abschließende immissionsschutzrechtliche Beurteilung des Vorhabens sowie 
möglicherweise daraus abzuleitenden Forderung immissionsschutzrechtlicher 
Maßnahmen im Rahmen des Bauantragsverfahrens. 
 
 

 

Noch 
19 

20 

21 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 23) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Hinweis ist im Rahmen der Vorhaben- und Erschließungsplanung zu beachten. 
 
zu 24) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Hinweis ist im Rahmen der Vorhaben- und Erschließungsplanung zu beachten. 
 
zu 25) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Hinweis ist im Rahmen der Vorhaben- und Erschließungsplanung zu beachten. 
 
 

 

Noch 
22 

23 

24 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 26) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Hinweis ist im Rahmen der Vorhaben- und Erschließungsplanung zu beachten. 
 
zu 27) Der allgemeine Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
 
zu 28) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Hinweis ist im Rahmen der Vorhaben- und Erschließungsplanung zu beachten. 
 
zu 29) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Hinweis ist, dass kein Eintrag im Altlastenkataster vorliegt, ist bereits in der 
Begründung unter Pkt. 6.7.3 Altlasten enthalten. 
 
 
 

 

Noch 
25 

26 

27 

28 

29 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 30) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Der Hinweis wird im Rahmen der Erarbeitung des Umweltberichtes berücksichtigt.  
 
 

 

30 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 31) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Hinweis ist im Rahmen der Ausführungs- und Umsetzungsplanung sowie im Zuge der 
Projektumsetzung zu berücksichtigen.  
 
zu 32) Der Hinweis allgemeine Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Hinweis wird im Rahmen der Erarbeitung des Umweltberichtes berücksichtigt.  
 
zu 33) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Das ALFF wurde separat zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert. 
 
 
 

 

Noch 
30 

31 

32 

33 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 34) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Forstliche Belange werden durch die Planung nicht berührt. 
 
zu 35) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Es bestehen keine Einwände der genannten Ämter gegenüber der Planung. 
 
zu 36) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan wird aus dem FNP entwickelt und bedarf keiner 
Genehmigung durch die höhere Verwaltungsbehörde. 
 
zu 37) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Der Durchführungsvertrag wird vor Satzungsbeschluss zwischen dem Vorhabenträger und 
der Stadt Sangerhausen abgeschlossen. 
In der Begründung wird unter Pkt. 12 Finanzierung und Durchführung auf das Vorliegen 
des Durchführungsvertrages hingewiesen. 
Der Grundstückserwerb durch den Vorhabenträger wird vollzogen, so dass bei 
Satzungsbeschluss der Vorhabenträger die Verfügungsgewalt über die Grundstücke 
besitzt. 
 

 

34 

35 

36 

37 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 38) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Als Plangrundlage wird der aktuellste Auszug des Geoleistungspaketes verwendet. Dies 
ist auf der Planzeichnung gekennzeichnet. 
 
zu 39) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Die Nachbargemeinden wurden separat zur Abgabe einer STN aufgefordert. 
 
zu 39) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Nach Satzungsbeschluss erfolgt die Übergabe der Planung im X-Planungsformat. 
 
zu 40) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Das Internet als Beteiligungsplattform wird genutzt. Nachweis wird der Verfahrensakte 
beigefügt. 
 
zu 41) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Nach Prüfung wurde festgestellt, dass im Bekanntmachungstext die Formulierung Abgabe 
der Stellungnahme per Mail enthalten ist. Damit liegt kein Verfahrensfehler vor. Im weiteren 
Verfahren erfolgt der gleiche Wortlaut. 
 
 
 

 

Noch 
37 

38 

39 

40 

41 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 42) Der allgemeine Hinweis wird berücksichtigt. 
 

 

Noch 
41 

42 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
 

 

Noch 
42 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 13a 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der allgemeine Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
zu 2) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Es bestehen aus archäologischer Sicht keine grundsätzlichen Einwände gegenüber dem 
Vorhaben. 
 
zu 3) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die Stellungnahme vom 24.02.2021 wurde im Rahmen der Entwurfserarbeitung 
berücksichtigt (siehe nachfolgende Stellungnahme zum Vorentwurf). 
 

 

1 

2 

3 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 13a 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der allgemeine Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
zu 2) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Es bestehen aus archäologischer Sicht keine grundsätzlichen Einwände gegenüber dem 
Vorhaben. 
 
zu 3) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
In der Begründung erfolgt unter Pkt. 6 Städtebauliche Bestandssituation die Ergänzung 
des Pkt. 6.8 Archäologie und Denkmalschutz mit dem Hinweis bezüglich des 
Vorhandenseins eines archäologischen Kulturdenkmals, die Benennung der Einhaltung 
der Vorgaben des Denkmalschutzgesetzes sowie der Empfehlung einer archäologischen 
Baugrunduntersuchung. 
Auch der Hinweis über die Einhaltung der gesetzlichen Meldepflicht im Falle unerwartet 
freigelegter archäologischer Funde oder Befunde ist in die Begründung zu übernehmen. 
 

 

1 

2 

3 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 13a 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
 

 

Noch 
3 
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Stadt Sangerhausen Aufhebung VEP Nr. 14 

  Gewerbegebiet „Am Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 13b 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Seitens der Bau- und Kunstdenkmalpflege bestehen keine Bedenken gegenüber der 
Planung. 
 
zu 2) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Die Stellungnahme der Abteilung Archäologie wird beachtet (vgl. lfd. Nr. 13a). 
 
 

 

2 

1 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 14 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die Stellungnahme vom 19.02.2021 wurde im Rahmen der Entwurfserarbeitung 
berücksichtigt (siehe nachfolgende Stellungnahme zum Vorentwurf). 
 
zu 2) Die Feststellung wird zur Kenntnis genommen. 
Es wurde festgestellt, dass die in der Stellungname vom 19.02.2021 abgegebenen 
Hinweise bei der Entwurfserarbeitung beachtet wurden. 
Es werden keine weiteren Hinweise gegeben oder Forderungen erhoben. 
 

 

2 

1 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 14 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 3) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Es werden aus geologischer Sicht keine neuen Hinweise abgegeben. 
 

 

Noch 
2 

3 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 14 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Es wird festgestellt, dass keine bergbaulichen Beschränkungen bestehen, die den 
Maßgaben des BBergG unterliegen. Darüber hinaus liegen keine Hinweise auf mögliche 
Beeinträchtigungen durch umgegangenen Altbergbau vor. 
Dieser Sachverhalt wird in die Begründung Pkt. 6.7.1 Bergbau übernommen. 
 
 

 

1 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 14 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 3) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Der Hinweis zur Ingenieurgeologie und Geotechnik wird in der Begründung unter Pkt. 6.7.2 
Geologie, Hydro- und Umweltgeologie übernommen. 
Der Hinweis bezüglich der Durchführung eines Baugrundgutachtens ist im Rahmen der 
Ausführungsplanung zu beachten. 
 

zu 4) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Der Hinweis zur Hydro- und Umweltgeologie wird in der Begründung unter Pkt. 6.7.2 
Geologie, Hydro- und Umweltgeologie übernommen. 
Der Hinweis bezüglich der Durchführung eines Baugrundgutachtens ist im Rahmen der 
Ausführungsplanung zu beachten. 
 
 

 

Noch 
2 

3 

4 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 15 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Die Feststellung wird zur Kenntnis genommen. 
Es wird festgestellt, dass sich innerhalb des Plangebietes keine für die 
Geoinformationsverwaltung des Landes Sachsen-Anhalt bedeutsamen und insofern 
schützenswerten Anlagen befinden. 
Das Vorhaben steht den Belangen des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation 
nicht entgegen. 
 

 

1 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 16 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Die Feststellung wird zur Kenntnis genommen. 
Es wird festgestellt, dass keine Gewässer 1. Ordnung sowie wasserwirtschaftliche 
Anlagen, die sich in der Unterhaltungspflicht des LHW befinden, durch das Vorhaben 
tangiert werden. 
 
zu 2) Die allgemeine Feststellung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

 

1 

2 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 17 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Die Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Seitens der Straßenbauverwaltung sind keine Straßenausbaumaßnahmen an der L 151 
entlang des Geltungsbereiches geplant. 
 
zu 2) Die Hinweis wird berücksichtigt. 
Die anbaurechtlichen Beschränkungen wurden bereits bei der Entwurfsplanung 
berücksichtigt. Die Anbauverbotszone ist durch entsprechendes Planzeichen festgesetzt 
und durch die textliche Festsetzung 3.1 und 5.1 näher bestimmt. 
In der Begründung erfolgt unter Pkt. 9.5 Umgrenzung der Flächen, die von der Bebauung 
freizuhalten sind die Ergänzung, dass Werbeanlagen nach § 24 Abs. 7 StrG LSA den 
Hochbauten des Absatzes 1 gleichgesetzt sind. 
 
Der Hinweis ist darüber hinaus im Rahmen der Ausführungs- und Erschließungsplanung 
zu beachten. 
 

 

1 

2 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 17 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 3) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Bezüglich der verkehrlichen Erschließung von Osten über das bestehende Gewerbegebiet 
„Helme-Park“ sowie die Herstellung der inneren Verbindung werden die Belange der 
Straßenbauverwaltung nicht berührt. Es ergeben sich keine zusätzlichen Forderungen. 
 
zu 4) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Bezüglich der geplanten Notzufahrt im Norden bestehen keine Einwände bei 
Berücksichtigung der in der Stellungnahme abgegebenen Forderungen und Hinweise. 
Diese Hinweise sind im Rahmen der Ausführungs- und Erschließungsplanung zu 
beachten. 
 

 

3 

Noch 
2 

3 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 17 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 4) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Hinweis ist im Rahmen der Ausführungs- und Erschließungsplanung zu beachten. Die 
Einholung der Sondernutzungserlaubnis erfolgt durch den Vorhabenträger als 
eigenständiger Vorgang. 
 

 

Noch 
3 

4 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 18 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Nach Prüfung des Sachverhaltes (und der Stellungnahme vom 26.02.2021 siehe 
nachfolgende Stellungnahme zum Vorentwurf) wurde festgestellt, dass sich das 
Plangebiet in einem Bereich der Abbaufelder des bis 1990 im Sangerhäuser Revier 
umgegangenen Kupferschieferabbaus befindet, der Planbereich jedoch nicht unterbaut ist. 
Da, wie in der Stellungnahme vom 26.02.2021 ausgeführt, keine Auswirkungen auf das 
Plangebiet (keine zukünftige bergbauliche Tätigkeit geplant; Auswirkungen der 
Abbautätigkeit an der Tagesoberfläche sind abgeklungen, zukünftig auftretende 
Bodenbewegungen bleiben auf Grund der geringen Intensität ohne negative Auswirkungen 
auf Bauwerke) zu erwarten sind, wird der Hinweis zur Kenntnis genommen.  
Es erfolgt demzufolge die Aufnahme des Sachverhaltes der Lage im Sangerhäuser Revier, 
in dem bis 1990 der Kupferschieferabbau umging und dass gemäß aktuellem 
Kenntnisstand keine Auswirkungen auf das Plangebiet zu erwarten sind, in die Begründung 
unter Pkt. 6.7.1 Bergbau. 
 
zu 2) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Es sind keine Planungen oder sonstigen Maßnahmen seitens der LMBV angedacht, die für 
die städtebauliche Ordnung des Plangebietes bedeutsam sein könnten. 
 
zu 3) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Es werden keine weiteren Hinweise abgegeben. 
 

 

1 

2 

3 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 18 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Es wird festgestellt, dass das Plangebiet in einem Bereich der Abbaufelder des bis 1990 
im Sangerhäuser Revier umgegangenen Kupferschieferabbaus befindet.  
Da jedoch, wie in der Stellungnahme ausgeführt, keine Auswirkungen auf das Plangebiet 
zu erwarten sind, wird der Hinweis zur Kenntnis genommen.  
Es erfolgt keine Aufnahme des Sachverhaltes in die Begründung. 
 
zu 2) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Es bestehen gegen den Bebauungsplan keine Einwände, es werden keine weiteren 
Hinweise abgegeben. 
 

 

1 

2 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 18 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 3) Der allgemeine Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 

 

3 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 19 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Die allgemeine Feststellung wird zur Kenntnis genommen. 
 
zu 2) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Es wird festgestellt, dass durch den ca. 300 m östlich des Plangebietes befindlichen Anlage 
zur zeitweiligen Lagerung von gefährlichen Abfällen nicht zu Geruchs- oder 
Luftschadstoffimmissionen im Umfeld der Anlage führen.  
Es bestehen keine Bedenken seitens der oberen Immissionsschutzbehörde gegenüber 
dem Vorhaben. 
 

 

1 

2 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 20 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Die Feststellung wird zur Kenntnis genommen. 
Es wird festgestellt, dass der Nachweis für die Vereinbarkeit mit den Zielen der 
Raumordnung schon auf der Ebene des wirksamen Flächennutzungsplans der Stadt 
Sangerhausen 2009 erbracht wurde. 
 
 

 

1 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 20 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 2) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Nach Prüfung des Sachverhaltes sind bereits alle Informationen in der Planunterlage 
enthalten. Eine Anforderung von Inhalten aus dem ROK ist nicht erforderlich. 
 
zu 3) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Nach Erlangung der Rechtskraft des vorliegenden Bebauungsplanes werden die 
geforderten Unterlagen übergeben. 
Das MLV – Referat 24 wird am Verfahren weiterhin beteiligt. 
 

 

2 

Noch 
1 

3 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 23 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die allgemeinen Ausführungen zum REP werden in der Begründung unter Pkt. 5.1.2 
Regionaler Entwicklungsplan geprüft und ggf. aktualisiert. 
 
zu 2) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
In der Begründung unter Pkt. 5.1.2 Regionaler Entwicklungsplan ist bereits enthalten, dass 
sich das Plangebiet im Randbereich des Vorbehaltsgebietes Hochwasserschutz befindet 
und dass der regional bedeutsame Radweg „Salzstraße“ im nördlichen Bereich des 
Plangebietes entlangführt.  
Der vorliegende Bebauungsplan entspricht der Festlegung Sangerhausens als 
landesbedeutsamer Vorrangstandort für Industrie und Gewerbe des REP Harz. 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 23 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 3) Der allgemeine Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
zu 4) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die Planung steht dem Entwurf der Teilfortschreibung „Erneuerbare Energien-
Windenergienutzung“ des REP Harz nicht entgegen. 
 
zu 5) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Hinweis betrifft das Vorhaben Aufhebung des VEP Nr. 14 Gewerbegebiet „Am 
grabenweg“. 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 25 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der allgemeine Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
zu 2) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die Stellungnahme vom 23.04.2021 wurde im Rahmen der Entwurfserarbeitung 
berücksichtigt (siehe nachfolgende Stellungnahme zum Vorentwurf). 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 25 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 3) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Hinweis ist im Rahmen der Vorhaben- und Erschließungsplanung zu beachten. 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 25 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der allgemeine Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
zu 2) Die Feststellung wird zur Kenntnis genommen. 
Es wird festgestellt, dass sich innerhalb des Geltungsbereiches keine 
Telekommunikationslinien der Telekom Deutschland GmbH befinden. Sie enden am 
Grabenweg 10 bzw. 16. 
Eine Versorgung des Baugebietes ist möglich. 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 25 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 3) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Hinweis ist im Rahmen der Vorhaben- und Erschließungsplanung zu berücksichtigen. 
 
zu 4) Der allgemeine Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 27 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Seitens der FWV-Torgau wird gegenüber der Planung kein Einwand erhoben. 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 29 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Die Feststellung wird zur Kenntnis genommen. 
Es wird festgestellt, dass sich innerhalb des Plangebietes keine Anlagen der MITNETZ 
Strom befinden. 
 
zu 2) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Hinweis ist im Rahmen der Vorhaben- und Erschließungsplanung zu berücksichtigen. 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 30 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die Stellungnahme vom 09.03.2021 wurde im Rahmen der Entwurfserarbeitung 
berücksichtigt (siehe nachfolgende Stellungnahme zum Vorentwurf). 
 
zu 2) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Hinweis betrifft das Vorhaben Aufhebung des VEP Nr. 14 Gewerbegebiet „Am 
Grabenweg“. 
 
zu 3) Der allgemeine Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 30 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Trägerbeteiligung Vorentwurf)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Die Feststellung wird zur Kenntnis genommen. 
Es wird festgestellt, dass sich innerhalb des Plangebietes keine Anlagen der MITNETZ 
Gas befinden. 
 
zu 2) Der allgemeine Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 31 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Die Feststellung wird zur Kenntnis genommen. 
Es wird festgestellt, dass sich innerhalb des Plangebietes keine Anlagen in 
Rechtsträgerschaft der Stadtwerke Sangerhausen befinden. 
 
zu 2) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Eine leitungstechnische Erschließung des Standortes ist ausgehend von den im 
Grabenwegvorhandenen Versorgungsleitungen möglich. 
Die angeführten Hinweise (Grabenquerung, Erschließungsvertrag, dingliche Sicherung) 
sind im Rahmen der Vorhaben- und Erschließungsplanung zu beachten. 
In der Begründung ist unter Pkt. 8.4 Zielkonzept der Ver- und Entsorgung der Hinweis 
bezüglich der wasserrechtlichen Genehmigung durch die Untere Wasserbehörde 
enthalten. 
 
zu 3) Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Aus Sicht der Stadtwerke Sangerhausen bestehen keine Einwände zum vorliegenden 
Entwurf. 
Bei Weiterverfolgung des Projektes werden die Stadtwerke frühzeitig einbezogen. 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 31 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 34 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Die allgemeine Feststellung wird zur Kenntnis genommen. 
 

zu 2) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Hinweis betrifft das Vorhaben Aufhebung des VEP Nr. 14 Gewerbegebiet „Am 
Grabenweg“. 
 
zu 3) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Eine Erschließung des Standortes ist ausgehend von den im Grabenweg vorhandenen 
Versorgungsleitungen möglich. 
In der Begründung ist unter Pkt. 8.4 Zielkonzept der Ver- und Entsorgung der Hinweis 
bezüglich der wasserrechtlichen Genehmigung durch die Untere Wasserbehörde 
enthalten. 
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  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 40 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Durch das Vorhaben werden die Belange der Stadt Allstedt nicht berührt. Es werden keine 
Bedenken erhoben. 
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  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 41 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Durch das Vorhaben werden die Belange der Stadt Harzgerode nicht beeinträchtigt. Es 
werden keine Bedenken und Anregungen vorgebracht. 
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  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 42 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die Gemeinde Südharz stimmt dem Vorhaben zu. 
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  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 44 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Seitens der Lutherstadt Eisleben bestehen keine Bedenken oder Anregungen gegenüber 
dem Vorhaben. 
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Stadt Sangerhausen vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 

  „Erweiterung Gewerbestandort Grabenweg“ 

Lfd. Nr. der Versandliste 45 

 

Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegungen)  

Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Trägerbeteiligung)  
 

Vorschlag für die Beschlussfassung: 

 
zu 1) Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Seitens der Stadt Hettstedt bestehen keine Einwände, die städtebaulichen Belange der 
Stadt Hettstedt werden nicht berührt. 
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